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e e in der Geſchäft ſtelle dieſes Blattes, Zeitzerſtentevormittags 9 Uhr. Srößere und kompligierte
wüſſen am vorhergehenden Tage in uuſeren Hünden ſein
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cſis des Konrurrenſen wird ge
igle reiche Länder in der Welt nach

Dir lüſtern ſind WennFrantrer Ei Hand gebracht hat, ſo
wird es guch ger noch Sachwerte finden, die
feinen Ape eis Der b r Zug Napoleonsnach Aegypten iſt eine Tatſache die noch nicht aus
der franzöſiſchen Erinnerung geſchwunden iſt. Es muß
za nicht gerade das Nilland ſein, auch andere Objekte
Kind noch hinreichend vorhanden

Der franzöſtf Chauviniemus und der Expan
ſionstrieb, der Drang nach Ausbeutung, ſind unbe
rechenbar, und ſte werden fich um ſo er egern
da man in Farte gelernt hat, mit der Maſſe von Negernr operieren, die Zentral Afrita pevhitern, Einſtwellen
verſagt ja dies zweifelhafte Jnſtrument, das ei in
v gegen den ei igenen Herrn wenden kann, ndch nich
Das Haupthindernis, das dem Pariſer Ehrgeiz im Weg
ſtand und den Frie eden der Welt ſchützte, war Deutſch
Kand, das ja nun als Bollwerk von Ruhe und Ord-
mung aus der Welt geräumt n orden iſt. Ppincarée und
ſeine Leute können ſich alſo nun in den Traum wiegen.daß die Welt ihnen zu Füßen liegt.

Die Engländer haben 1815 Napoleon nach St.
Heleng gebracht, um dem Mann die Aktionsfähigkei
S nehmen, der Europa nicht zur Ruhe gelangen ließ
Die Franzoſen haben dieſe Tat den Engländern Jahr-
zehnte hindurch nicht vergeſſen können, bis die En-
kente das Gedächtnis daran in den Hintergrund
Hrängte. Poincaré iſt heute ein nicht minder ge
fährlicher wenn r weniger genkaler Politiker
als Napoleon, aber es wäre ein Irrtum, zu glauben
daß ſeine Entfernu ung allein eine vollſtändige e
lung herbeiführen würde, denn Marſchall Foch, Se
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nahvr Tardien, der alte Clemeneegn und Genoffer
n zuch nicht guders. Her Geiſt, der heute in Frank
reich Kect, der durch den Frieden von Verſailles vie
zum Wenße epeitſcht worden iſt, muß durch Ex
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Auf der FJeche Weſterholt i der Bergmann Franz
Srovte aus Poli

r worden. Der Bergnann war auf dem Wege
her zur Schachtankage, um zurSege zu gehen. Dabei fenerte der franzöſiſche Poſten,

der bei mehreren Waggons Ammvpnigk Wache Kand,n Schüſſe auf den Bergain ab, von denen einer
den fofortigen Tos herbetſührse. Die Erregung in derBergarbeiterſchaft über dieſen Vorfall t ſehr
Die geſamte Belegſchaft von Weſeerhott und auf der

Bergmanneglück ſind in den Proteſtrelk einge
n Hörde wurde in der Hermannſtraße der J

genienr Ewald Dirks in Begleitung eines Freundes
vhne jede Veranlaſſung von einem frangöftſchen So
daten anſcheinend einem Unteroffizier) durch einen
Kevolserſchuß ſchwer verletzt. Er wurde ins Kranken

gebrächt, wo er ſeinen weren Berl
e entfloh gleich nach
e der Schloſſer Heinricher von einem franzöſiſchen Offig ter mit einem nicht

erkennbaren Gegenſtand derart ins Geſicht geſchlogen,
daß Bangert ſofort heftnnungelos Und bintend zu Bo

ehungen ev
der Bluttat.

den fiel Er nach ſak einer Stunde fand er unter den
Händen eines Arztes die Beſtennng wieder. Der
e ehe Offigier kümmerte ſich nicht n den Ber

Der dern Pokigeirevier i der Bonne Straße in
mann Lhwe
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durch einen

rer Heron mit einem
aufgef funden Hervld der

uſen geſtellt
zu und drei

z gab vet

und im Kriegeder Diebſtat

gang t Der eine v
feinem Serhbr an, italtenthch

dekoriert worden zu ſein, ferner,
politiſchen Charakter hatte. Ueber den Auftraggeber
mächte er zwar vage, doch bezeichnende Angaben
Durch Kreuzfragen beſtürmt, gab er ſchließlich zu, das
Held ſei aus Nizza gekommen und der Auftraggeber
ſei ein bärtiger Mann geweſen, der Jtalteniſech mit
dentlichem franzöſiſchen Akzent geſprochen habe. Der
Offizier gab zu, al Agenten hatten anch verkkeidete
Karabinieri gedient.

Ueber die Vorbereitung des Komplotts werden
noch folgende Einzelheiten bekannt:

Schon wochenlang vorher war es aufgefallen, daß
fragwürdige Heſtalten jeden Schritt des Botſchaftsper
ſonals beobachteten. Jm Garten der Botſchaft wurden
wiederholt Leute angetroffen, die dort nichts zu ſuchen
hatten. Es wurde ferner feſtgeſtellt, daß die Hinter-
pforte des Parkes wiederholt nachts ne wordenwar. Jn den letzten Tagen vermehrten ſich in der Nähe
der Botſchaft, deren Angehbrige einen Wachdienſt eingericheet hatten, die Anzeichen, die klar darauf hindeu

teten, daß
ein politiſcher

vorbereit et würde
Anſchlag auf die Geheitngkten
Die Botſchaft verzichtete klugerweiſe

auf eine Be enachr ig der Po traf aber inzwiſchen alle We h di e in die ſorgfältig
cbereitete c den Zeitpunkt des v waren iGeheimakten längſt anders wo 5 worden. Auverſchiedenen Anzeichen hatte mat den Swint

daß der Anſchlag unmtttelbär vevorſtandgesogen,

von einen franzöſtſchen Poſten
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eweh, wo ich auch der Gekd ſchrank intt den gehelmenAkeen befand. Hier zoſtierten ſich en Trehpenaufgang

rer r r darunter der Sohn des Sokſchafters,
ferner der Begationsſekretär Altenburg, am Treppenausgang darunter Legationsſekretär Schmieden

Der Botſchaftsgarten lag im halben Mondlicht
verſchweiert. Es war ausgemacht worden, die Ding erſt
an das Material re und ſie erſt dann abzufaſſen. Kurz nach Mitternacht öffneten dieſe auch,drei Mann r mit Rad ſh laſſen die Ein
gangstür, fehlichen auf Gummiſchuhen in das dritteStogwerk, Aifetes wiederum mit Nachſch h die
Zimmertür und hatten 10 Minuten er mit
Hüetrichen den Geldſchrank ge net und
zwei Art enmaßpen, t denen i Ehif
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ter in München geſtorben.Bei vor einigen Tagen vorditigte ſich die Diagnofe, die
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tn utſchenParis ernannt wurve. Seine ausgezeichnete Kenntnis

der anſtwen Sprache ſowie ſeine perſönlichen Be
angen in e ihn r e e e benttar Tore er zumSo blieb er, bis er beim Be
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zurer e See anſchloß
Hilierding über das

Berkiner BegirkspartertagDr. Hilferding in ſeinem Schlu e
Glaubt irgend jemand, daß, wenn

Cuns etzt ſtärgen, bürgerlich iuns eine Regierung zu bilden Jch
dieſer Verſuch der egier ung Cunsv die UDeutſche ativnalen einbringen wüär r nd da

viel größere Abhängig
Jch glaube nicht, da
gierung bilden kann, weil ich ich
die Kommuniſten machen. JchPernſteins; daß das Wort
land außerordentlich miß
es aus dem Zuſammenhangaus unſerem Klaſſenkampf, daß es nichtskann als nativnale ntedeh u

Jn dem Geſchäftsbericht wurt
e Mitglied rzahlen der eApril um 25 h verring

ß man mit den
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Die Kegternngéerklererngg in Kerchstag.
der Ketchetag zeigt hente wieder gmngt das Ge

poäge eines „großen T Schon lange vor Begirrn
der auf 5 Uhr angeſetzten Sitzung waren dte Triblkctert
überfüllt, und als Präſident L be kurz nach 55 her
die Sttzung eröffnete, um dem Reichskanzler das Wort
zu einer Regierungserklärung zu ertetren, wies auch
der Sitzungsſagt kaum eine Lücke auf.

8 In ſener Eröfſnungsauſprache wibinet Pera
Se zunächſt dem verſtorbegen Botichafte
Mahyer einen Nachruf, worin er der Berdien
Verſtorbenen gedenkt. Er ſpricht dann von den e
eln im Ruhrgebiet, wo eine Bluttat der anderen
und deutſche Bürger für Pflichterflüllung mit Zuchthaus
und Gefängnis beſtraft werden. Unter großer Span
nung des Hauſes ergreift dann Reichskanzler Dr. Eure

Haag Wort. eDie Neve des Reichseanzigrs.
Der Kanzler weiſt eingangs ſeiner Rede auf die erneute

Beſetzung deutſcher Landſtriche durch die Franzoſen hin und
ſagt: Würde das irgendwo ſonſt unter zivilitierten Staaten

ſchehen, ſo würde die Welt voller Entrüſtung über ſolchen
riedensbruch ſein. Da es aber an Deutſchland geſchieht

hält man es als eine kleine Erweiterung der RNuhrakrioe
tes Aufhebens wertDieſer Rechtsbruch reiht ſ an ver Kerhtsernech, den

Frankreich mit der Seſehang der Arte Offenburg nud es
weier mit der leeren Begrünsung beging daß dieſe Strake
für den Ausfall einiger Schuellzätge ſei. Bad das alles ſt
geſchehen ohne einen Kechtsvorwand, aus keiner anderen Kr
ſache, als weil Jrankrerch die in vensertrage ele
ſoeten Beückenköpſfe nicht nrhr geele n.

Ein Vorgehen, das geſtern im engliſchen Knkergaſs

ibehrend erklä reDer Reichskanzler konmt dann auf die „Berüchttgee
Verordnung der Rheinlandkommifſton zu ſprechen, wonach
preußiſche Beamte und Arbeiter für ihre Treue mit Zu ch t
Hans und ſogar mit Todes ſtrafe bedroht werden
n Dieje Berorbunng bezrekt den Tervor. e

Durch Strafandrohungen von unerhörter Graufamteit
jorler die deutſchen Eiſenbahner Zum Dien
fürſdiegranzoſen gezwungen werden.

Die letzten ſieben Wochen ſind an unſeren BVokke
nicht ſpurlos vorübergegangen. Es ſind Wochen gewefen,
wie ſie niemals einem Kulturvolk in Friedenggzeiten zuge
mutet worden ſind.

Trob den zur bachäblichen Verar mung ge
wer von Frankreich mit Jüſen

er der zahlreichen Garaunten des Friegerreten, ohne daß e
es auch nur den Finger euhrt, n das ge
Wert zu ſie

Riswnet.
Koman von Max von We ßesthe rn

Jhre erſte Anzahlung, möge Ste
en ein Sporn ſein, in meinem Intereſſe den

en Eifer an den Tag zu legen. Es iſt wohl
rflüſſig. Sie erſt darauf hinzuweiſen daß Jhren

eder arderen Auftraggeber gegenüber ſtrengſte Dis
retion geboten iſt; nun gehen Sie und ſobald Sie
aend etwas zu melden haben, trachten Sie Mittel
nd Wege zu finden, mich auf ungauffällige Weiſe
zavon in Kenntnis zu ſetzen, denn ich möchte, offen
re nicht, daß Ste mein Haus allzu häufig
treten.

Dienſtteute ſind Spivne, bezahlte Feinde der Herr
chaft, deren Brot ſie eſſen, und nachdem ich bis

jetze meine Domeſtiken in dem Glauben gelafſen, ich
ſet über den Aufenthalt und das Tun meiner Frau
wohl unterrichtet, möchte ich nicht gerne in ihnen den
Verdacht erwecken, daß dies nicht der Fall ſei, ein
ſolcher Verdacht könnte aber wach werden, wenn die
Leute erfahrett, oder auch nur nutmaßen, daß
mit einent Geheimdetekkiv in Verbindung ſtehe; und
erfahren würde man das ſicherlich, wenn Sie eine
häufige Erſcheinung in meinem Hauſe find, denn die
Spuürnaſen der Dtenſtleute ſind unmer geſchickte Fak
wren, mit denen man rechnen muß, und da auch
meine Poſt zweifelsohne kontrollierk wird, dürfte es
am beſten ſein, wenn Sie nur durch ein Zeitungs
inſerat meine Aufmerkſamkeit wecken. Jch werde das

Neue Wiener Tageblatt“ täglich aufmerkſam leſen,
wenn Sie mir nun eine bedeutſame Mitteilung zu
machen haben, brauchen Sie nur unter der Chiffre

Hier haben Sie

„Cafe Central H. ein Jnſerat einzurücken, in denr
e beiſpielsweiſe

„Wiederſehen
heißt
um 6 Uhr. Jch werde das Blatt

mir dann eine
t ermangeln,a 7 zung nicht; ich

leiſten und wir neutralem
beſprechen, was uns ig erſcheint.
ich dürten untere Begegnungen nichtSelbſtveritän

(Rachdruek verboten

ich

werben Paris ett Hohn abgente-
ſeit i den anderen Hau en mit einen Achſelzncken
hingenommen, als ginge d glleg die Welt nichts au.
Und doch iſt es die neune, von den Mächten r die Er
vichtung eines dauernden Friedens geſchaffene und ver
briefte Rechteordnung, gegen die fich der franzönkehe Vor
ſtoß ebenſw rächte vie gegen daß zunckchſt betroftene Deutſch
laeth d es dann ich zu verwaundern, wen ier einen
Sokke Geſshle um ſich grelfen, die aus der dauernden

re e rote re

e art Ehre und Recht aus der wirtſchaftlichen
D. n Vereinſamung zuſantmenfließend,

weit kannt noch erträglechen Spannungen
Sollet dieſe Santnungen uieht t ſchwerer

chen, ſoll Recht in Böllerleben nicht z
Kiarhbe Wiberſtan wer in haben wir heettedie VPlicht, ertent das Uunvosht fez en.

Rerſer hl i WarLaſſen Sie mich r voller Offenhert urd Wahrheit
zeit Jhweit ſprechen Unſer Sehild i blau (idecſhennh b. d.
Kochnnniſten Barob ungeheure Guügnng ber den bärger
lichen Wir haben nichte zu verhennlchen. Wer
ſrauchen uns nkht er dent Wunſch mar Rechnet
legung Hinter verſch ren und Bertugtgen ar

Der beſchränkte Gebrauch
revier von Soldaten machen
weniger als fünf Biſt
von Fluggengern und weiß

un der

Der Rekhgtanzler geht i
gen, Verhaftungen und w
langen vor Hu vneubeſetzten Gebiet
r den Krieg

Der Reichspräſident hat v
laß gefagt, die Welt wie
die Ehre legt. Jch frage

Wo in ler die Chper
Vei den ſchündflich Geſange en und bantal Micardel-

ten oder bet den Vertretern Natton, die ſtch gern die
„ritterkiche“ nennt Wo die höhere hre bei Frank
rech oder bei Deutſchland Vei denen, die unbekümtmers

en Fretheit, Geſundheit und Leben ihren Vaterlaude die
e bei denen, die mir Waffengewalt in
d eindringen?

e e zen Arutgerſten.
Peoittears nerr erreicht. Die Karke nd

t iehlofſenhert der ventſchenn Bevölkerung

Treue halten, o
S I

ar

Zen. Lider
ſie kactn er ieht brechen da der Wille de ganzen deut
ſehen Volkes dvahtnterſteht. Wir bekennen s Heute er
wert zu vieſen bahſiben Widerſtand als der Waſſe
ver Sewaltkkoſtgkeit in Kampf gegen Unrecht uns Ge
wealt. Wir wolle nicht geüde werden, viefen Wider
ſans weiter zu führen, bie das Zhek erreicht iſt, de
wir uns van Anfang an geſetzt haben.

Sein Je des Zirtate ver der Beherrſehang, wo
aber vas Ziet einer freen, vernünſtgen, einen ghres
reden ſichernden Werhenbigerg.

Darum brauchte auch an der Ruhr der Wiberſtanh n
er befohlen zu werden, aber er war da, es iſt da. und
er wird da ſein bis zum Tage der Befreiung
e De Stühnng der Mark.Wetter adigt der Kanzler an, daß dem BVerfall des
Mark bereits mit Erfolg et worden i und
daß die Stützung der ar unter allen Um-ßänden rückſichtslos durchgeführt wird, ebenſe
wie der Kampf gegen Schieber und Spekulanten. Danv
richtet er an alle Beſitzenden die ernſte Ermahnung, fich

e

Vhermals eine Wahlniederkage Bonnar Kenps.
Das Ergebnis der Grgänzungswahlen ine Wah

betirk von Mitcham bdebentet eine neue ieder tage
das Kabinett er Kegiernngskandidat, der frühere
Miniſter fürter Seſundheitepſlege, e e er der7106 Ginmmen erhielt, wurde von dem Vertreter der
Arbeiterpartei Sde
en. Der liberale
in unghhängiger

i l

ver 8929 Stimmen bekam geſchla
Kandidat erhielt 8214 Stimmen.

Konſervativer, der mit dem

nene

S

Vertrer

Seilnterg,
vertragges vo
mens die ein tag
der Jurighiktiss dem in rege
bereceigt. Die franz ſiſche Ke gierung e das
geerklam gomerht worben.

S

Warſchan. Glire poluiſehe Speria vent wir
rer Art, beehe u De gterten, wirdcht ucch Frantre e vegehen, un dert gesgere J

dſtriegen e be nehe Man will e re aöſiſche
Kavit re Jre ernngen in der pocen Jduſtrie intereſſteren

Warſehen. Die alnißche IosPreſſe gibt ondie hier viel be brochene Horn Kelbans wieder, nach t
ber ktautſche iſters erkkärte, Litauen würde
kleinen Vertrag in der Meinelfrage unkerzelchnen, der Polen
dort beſondere Privilegken oder Uebernahme der Serwaltunt
des Hafens gewihre

Pera er Landwirtſchafte miniſter erklärte den
Vertretern der Mühleninduſtrie, daß die Einführung des
Zollſchutzes für die heimiſche Jndußrie nok wendig ſei. daß
dazu aber noch große volittſche Widerſtände zu über
winden ſeien.

Ehriſtiauia. Das nene Kabinett iſt ernannt ren
Miniſlerpräſident iſt Haborſen.

Werken SBeriehes denen 6. Ahche z
Die Haltung des Deviſenmarktes an der heb
e war unverändert.Für den Sffektenverkehr war die S

ute geſchloffen. Jm freien Verkehr war das Geſchä
die Tendenz weiter ſchwächer
Auch an der Produktenbsrſe war das G

ſchäft nicht lebhaft. Man wollte im allgenreinen erſt
das Ergebnis der heutigen Reichstagsſitzung abwav-ten. Angebote von Brot und Zutter Areibe kamen
nur vereinzelt zuſtande aber auch die Nachfrage bliebder Zeichnung der Goldanleihe nicht zu entzi Gerade e 8Se dieſen gelten äußerſter San ter nen äußerſt gering. v hatte kleines Geſchäft Der

dienen und ihr mit aller Kraft feſtigen und en. un Handel A. Ranhtu er Hilfsſtoſfen bewegte ſich e
Anglack empftuden wir alle, was wir an ihm haben in den engſten Grengen. Die Seimmung kann als er

Zuen Schluß richtet der Kanzler an alle Parteles begeichnet werden
d an alle Deutſche die Aufforderung und die er der v9 ernſe Nahnnug zur Einigkeit. n m e deWas an den Grenzmarken möglich ſei, das müſſe a guer Wort wo den r S r en w.
n übrigen Deutſchland der Fall ſein. Ueberall müſſe T holländtſcher Gulden 8918 8978 t,67 M.
der Staategedanke als das Gemeinſame durchſetzen. i behgiſcher Fran e T oAls der Kanzler ſeine Rede ſHloß, ertönte du danche grone 439 4564 uganzen Hauſe lebhafter, anhaltender Beifall. Die bür ſchwediſche Krone 2000 8028erlichen Abgeordneten hatten fich demonſtrativ von den 1 e Lirg 1680 1088 0,80
Klagen erhoben. T engliſches P und 208254 106738
Die rache Uber die Regierungferklärung Kn 1 Dollar 2212 22711 4,20det Mittwoch 1 Uhr ſtatt. en 7 e Fran 1275 1382 9,804 ſchweigeriſcher Frau 42 4249 6,80

W kſchechiſche Krone 688 t
regelmägig an demſelben Orte ſtattfinden aber wenn in dem Paul ganz unerwartet bei eingetreten
bie Chiffre dieſelbe bleibt ſo werde ich ſchön wiſſen. Emma, die zufällig eben mit irgend einer häusliche
was ich zu tun habe und mich an dem Orte einfin- Anfrage zu ihr gekommen war, über und über errötete
en. den Sie zu beſtimmen für angezeigt halten Sie würde daraus gerne ihre Schlüſſe cent haben
werden. war aber Ang genung, ſich zu ſagen, daß dieſes ErBernhard Ander neigte zuſtimmend das Haupt, ten zwar möalicherwetfe wirklich ein wärmeres Em
ſteckte den Scheck zu ſich, den der Baron ihn bot, Knden verrate, daß es aber vielleicht auch nur die Foch
und verlkeß mit der Verſtcherung, daß er alles tun der plbtzchen Ueberraſchung ſein die s Gwerde, um ſeinen Auftraggeber zufrieden uſtellen, das et ihnen beiden berettet e
Semach.

Unten angelangt, rieb er ſich vergnügt die Hände
nnd geſtand ſich daß er kaum gehofft habe, ein ſo
zlänzendes Geſcheft zu machen. Obzivar nun das „Ge
ſchäft ichen und den eigenen Vorteil zu bedenken,
ein Beruf war, gelobte er ſich doch wenigſtens in die
jem Falle, wo ih l mehr zufiel, als er zu hoffe
ber gt geweſen ar, ſich wirklich mit aller Kraß
gnzuſehen zur Erreichung des Endziels, das Barve
Haſſow wünſchte Gelang es ihm, ſo wie er es ſidh
vorſtellte, und hoffte, dann war er nach aller menſch
chen Vorausſicht ein gemachter Mann, der fich für
ſeinen Lebensabend einen ſchönen Zehrpfennig würde
zuricklegen Wnnen.

Paul Ebhard hatte nach dem mit dem
alten Förſter, von der Ueberzengu daß er
für der Augenblick wenigſtens keine teren wichtigen
Anhaltspunkte werde erfahren fich raſch ent

gſtens für eine ne Heit nach
zukehren, um

ſchloſſen

Mann bezüglich de nen e er auf genommet
eine gewiſſe Zurückhaltung an den Tag gelegt und nri
augedeutet, daß er eigentlich nur für kurze Zeit nach
Hauſe gekommen ſet, un Rat bei der tter zu h
len und urtt ihr mancherlei Ginzelheiten zu beſprechen
deren er bedurfte, um ſeinen weiteren verfolgerzu können. Dabei ſiel es ihr aber auf, daß ſeine Blick

mehr denn einmal mit einem grübelnden, nachdenklichen
Ausdruck Emma ſtreiſten, und ſie wußte ſich dieſen
Ausdruck nicht recht zu deuten. Während man von
dieſem und jenem ſHrach, er wohl auch von den Gin
drücken erzählte, welche die Kaiferſtadt, an die er
aus ſeiner Kindheit nur flüchtig erinnert hatte, auf ihn
hervorgerufen, bemerkte er lich lebhaft

„Wiſſen Sie, mein ZFräulein, daß nkr jetzt tn
dieſem Augenblick erſt eine Klarheit wird, die mi
in der letzten Zeit unausgeſetzt verfolgt hat? J

ußen in der Fremde ein Bild ein Por
ch mir den Kopf, wo ich das Original
en oder an wen es mich erinnerte

ſich mir dieſesin

behaupten, daß
welches ich da
in den Zügen

er, als jener,

Gortſetzung folgt.
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Ausgahe von 200 Markücken. Am Freitag iſt
in der VBerliker Münze mit der Prägung der neuen 200
Markſtücke begonnen worden. Die Münze

17 060, Häche
en 19000 20 0060, ue Her e

es H

die erſte Münze, die ſeit dem Berfaſſungetaler in Deutſch
lattd hergeſtellt wird. Mit der Ausgabe r Münzen iſt in
urgtfähr acht Taten zu techn e.

t
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treiveide.
n Stillſtand der
die Reichsregierung ent

Um den
BValuta

e Um tlagege

ſeit einig
nicht zu g d
ſchloſſen, den Getreid
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hat fie, wie uns von zu
ird die von ihr zu treffen

lagegetrede auf das
reis für das fünfte

i dem Mehr
609 000 Mark
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ehrh otrtſchaftse e Höhe des unerläßlichen Mark für denfeſtge Berdopelungdes heutigen Kleinha AndererFeits iſt die Reichsregierung angeſichts der außerordentt-
lichen Zahlungsſchwierigkeiten, die ſich aus der dies
jährigen Bewirtſchaftungsform ergeben haben, mit dem
Wirtſchafts politiſchen Ausſchuß des Reichswirtſchafts
rates der Auffafſfung, daß für das nächſte Zuckerernte
ahr grundſätzlich die freie Wirtſchaft gelten muß, vor
haltlich der Sicherung einer angemeſſenen Muntd-

für den ſpäteren Teil des Jahres. Die
eichsregierung gibt dieſe ihre Auffaſſung jetzt be

kannt, damit die Landwirtſchaft ſie bei ihren endgülti
en Entſchließungen über den Anbau von Zuckerrübenßeruc ckſichtigen kann.

Oſterfeis. Am 5. März vormittags 11 Uhr wurde di
Ehe fraun des Arbeiters Albert Graul in der Pretzſcherſte.
ihrem Wohnhauſe überfallen und ihr mit einem Beil
linke Schädeldecke eingeſchlagen. Sie hatte ſeinen Mann von
10 bis 60 Jahren in der Stube beim Einpacken von geſtol.
lenen Sachen (zwei Anzügen, hell und dunkelgrax, ein m
grünen Hut und die Schuhe ihres Mannes) überraſcht. Jm
gleichen Augenblick hat er mit einem Beil, welches da lag,
auf die Srſchienene eingeſchlagen und iſt dann durch des
Kammerfenſter nach dem Hofe zu durch die Kiesgrube in
Richtung Teuchern entflohen. Auf der Pretzſcherſtraße ſt der
Verbrecher von verſchiedenen Perſonen geſehen worden.
Mann hat dunklen Vollbart, geht in etwas gebeugter Hal
tung, er trug den geſtohlenen grünen Hut und hat einen
vollgepackten Ruckſack auf dem Rücken. Bereits am Toge
vorher erhielt der Verbrecher von der Frau Graul Eſſen
und Trinken im gleichen Zimmer wo er heute vormitta
den Ueberfall ausfährte.
haus gebracht.

Jeng, 5. März.
Erfurter Muſennt iſt der 25 Jahre alte Kaufmann Hall
aus Hannvver verhaftet worden. Der junge Rann iſt ge
ſtändig. Die in Erfurt geſtoblenen Gegeuſtände ſind n
nicht alle wieder zur Stelle geſchafft worden.

Kahlag. Eine ausgepichte Kehle muß ein P
F. Sehnnangder dieſer Tage einen Schnaps fo

anant5

hie hein

gegeben. reuling verkaufte j och de v Kit e
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d nachdem ſie einige
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tverheld ein
weil er warden verhaftet

Meer e laſſe Der En
in Lie Klinik beget

der Ferſe. Der Re
angeblich zu t

Berlin. teilt in t:fran öſiſche Milttärbehö hat der Recht bankſtelle in
ſeldarf geſtern die am 24. Febr. eſchég hat es ſech
wit r ckplatten und Cliches unverſehrt ausg liefert u

r

Begunſchwetg, 6. März. e
März noch etwa 15 000 Kinder

ſchweig komm

Naber
voszef

Ein Nachſpel zum Pr will. Disſelbe Strafkammer, vor der e ber Morvilius
de verhandelte am Dienstag gegen Frau Anng Förſter,
ie Schweſter der Nöber, vie gegen den Glafermeiſter

Zunder und den Geſchäftsfehrer Koll. Das Verfahren gegen
ieſe drei Angeklagken war von dem Prozeß Röver Mor

dilius abgetrennt worden. au Förfter wird wie ihre

e
r

Schweſter vielfacher Ladendiebſahle beſchuldigt Jhre beiden
Mitangeklagten Zunder und Koll ſollen ſich bei der Flucht
der Frau Förſter nach Holland der Begünſtigung ſchuldio
emacht haben. Das Urteil lautete gegen Frau Förſter auffret Jahre Gefängnis, gegen Zunder auf drei Monckte

Geſängnis. Der Angeklagte Koll wurde freigelpenchen.
Im Pro Röber, Morvilius und Genoſſen wurde fol

des Urteil gefällt Die Angeklagten Morviline, Eckerdt
Zunde wurden freteeſprochen. Frau Röber wurde wegen
ebſtahls im Rüafalle zu s Jahren Gefängnis und 5 Jah-

e Ehrerluſt verurteilt, Frau Hüls wegen Hiebſtahls
2 Jahren 6 Mon. Geſ., Frau Luiſe Mervilius zu 1 Jahr
6 Mon. Gefängnis, Frau Eckert zu 6 Monsten Gefängnis
Von den an etlagten Männern wuren verurteilt wegen
Hehlerei Röber zu 1 Jahr 6 Mon, Förſter zu 2 Jahren

r Grundmete kat

ung 46 Prozent

Ellerg
e

Häls zu 2 Jahrett 6 Mon. und Schmidt zu einem Jahr
eilten wurde die Unter uG

Z.

Kriegsgeſchtchte des Garve
Jn der Reihe der Erinnerungsblat
menter iſt die Kriegsgeſchichte des 2.
zu Fuß erſchtenen, vom Eeneralmafor S.

eets zu Frefz
utſcher Reg

be Regiment
Brauchitſchh

ausgeſtattet mit 6 Karten und 3 Sizzen. Das Buch
das in knapper, klarer Darſtellung von den Taten des
Slteſten Infanterie Regimentes Berlins auf dem weſt
Uchen und lichen Kriegsſchauplatz berichtet, kann von
ehemaligen Angehörigen des Regiments und ihren An
gehörigen zum Vorzugspretfe von 690 M. ausſchließ
ch Porto bezogen werden. Beſtellung unr an H.
v. Blauguet, Berlin SW 57, Katzbachſir. 23.

„Sin veutſehes Herz. Ein rechtes Wort zerr
rechten Zeit ſprach die Frau eines pfälzifchen Eiſen
bahnbeamten zu den öſtſchen Gendarmen, die
ihren Mann, weil er ſich den franzöſiſchen Befchken
icht unterwarf, verhafteten und einer körperlichen
Hurthſuchung unterzogen. Als ſie hierbei ſeine nke
Bruſtſeite beſühlien und fragten: Was haben Sie denn
da antwortete ſie prompt: „Ein deutſches Herz
Sie wurde wegen dieſer Aeußerung verhaftet und ing
Serhör genommen. Man ließ aber wieder frei
Sermutlich wußten die Franzoſen nichts gegen die
Wahrheit dieſes Wortes zu machen.

Bluttge Zufatenterſöſhe in München veit Natis
ws Jogtatiſt n. Zwiſchen Nativnal- Sozialiſten und
audersgefinnten Perſonen an es im MünchenerEindelkeller zu Juſanrmenſtsßen, wobei ein Teilnehmer
durch einen Meſſerſtich in die Vrutt, ein anderer durch
einen Schlag. ſchwer verlegt wurde. Ein RNativnal
ſog alt einen Schuß ab. Die Polizei fäuberte
die Roſ inerſtraße und Kellte die Ruhe wieder her.

re g ung in einer ſehleſtſchen
HansHeir Schacht in Waldenburg

ines Benzol
ydgasvergi

Benzolr twick
trden beſinnt zutage ge

er Bern varen dieGvon Die übrigen
ſtelle ſind

Art

et worden, die Milliarde
ar ha en a
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jeßt unser
in Eunrso
ten zwerfe
ungeahnten Wei
Kriniralp ei, die
gekvnmen iſt, hat in di
160600 Verhaftungen 9

e in Berlin erfs
hen grerti, der n
d. J. nen Pariſer JA44 Pakete zu je rei Kilo geht z
Goldes entwen u einer ſehr kom
Htzierken, intern e geführt. Da der
Diebſtohl im Simplor worden iſt, ſo ies Krittig, ob die Tat in der Schweiz oder auf italieni
fchent Boden ausgeführt worden iſt und welche Behörde
den Auskieferungsantraäg zu Kellen hat. Zerner aber
i es auch zweifelhaft, ob einen Auslieferungébegehren
fattgegeben werden kann, da es ſich um einen einfachen
Hiebſtahl handelt. Für den Derhafteten hatte ſein
Verteidiger die r beantrogt, da nicht fef

wo ver Diebſtahl begangen ſei Gericht hat
ieſem Antrage nach Hinterlegung von 19 Miklionen

Mark Kaution ſtattgegeben.
Die in Haen veſchlegeagheneten ventſchen Vatente

Von den während des Krieges von der japaniſchen Re
erung unter Kontrolle geſtellten 99 en deuter e angehöriger ſind 83 verkauft worden; be

weiterer Hatente Keht noch nicht feft, o
Aft vder freigegeben werden. Die übri

Die Auszahlung der
ionswege verkauften Patents
n japaniſchen Behörden auf

züglich
ſie verke
Patente werden freigegeben
We für die im Liquidat

iniger Zeit von der
vorben.

iſt ſeit e
genrnmen

ſiet

c nach wenigen St t im Heiligengeiſthoſpitalerb. Hahn richteke dann die Waffe gegen ſich ſelbſt
und ötete ſich durch einen Schuß in den Kopf.

ſuchen de
bau an

Grütden
Wer etwas bedeuten will in

Hauptſtadt muß
ſich regelmäßig in ihr zeigen

s iſchenakte in dem kleinen, anieder Loge anſtogenden, Salon die Beſuche ſeiner
Seeunnde enkgegennehmen. Aber ſeitdem der Krieg
und ſeine Folgen allenthalben die Eigentumsbegriffe
verwirrt haben, ſind ſelbſt dieſe kleinen Salons, wo
die Frauen der Abonnenten ſich wie in ihrer Hauslichkeit dünken konnten, nicht mehr vor Spubnhen

ſicher. So wurde vor einiger Zeit einer Dame, Ma
dame Debauge mit Namen ihr koſtbarer Pelz aus
dem Salvn ihrer Loge geſtohlen, während ſie auf
merkſam dem Spiel auf der Bühne lauſchte. Sie hat
nun die Verwaltung der Oper auf Schadenserſatz ver
klagt, iſt aber abgewieſen worden, da die Verwaltung
nur für die in der Garderobe zur Auſbewahrunaufgegebenen Kleidungsſtücke verantwortlich ſei. Darok
große Entrüſtung unter den eleganten Abonnenten
und Abonnentinnen. Wie man will ihnen zumuten,
fich, wie das gewöhnliche Publikum, an der Garderobe
aufzriſtellen, beim Kommen und bein Gehen, und derdort ihres Amtes waltenden Gardergenfren die

ne e an e auf dem Gebiete derntehnvode anzuvertrauen? wo man darüberhaupt ſeine Loge? d d
DHas heimliche Kinns.

Ktuerrakographie

S

ein armer Teufel, e

dieſer Bar feine Films in einem e Sig rück
icht

auf ein ganse Jahr ins

ab 9 Uhr am 33

S
S

eW
O

mitzubringen
Carl R. Weigand.



e

n e n
e

S r den öffentltchen A heithpachreit des LandkreiſesWeſens e e m en verlantger Berwoltanree Kreisttbeilsnahveis
Weißenfels in Teuchern

Teuchernausſchuß gebildet worden. Als Beiſigzer ſind beſtellt worden
Arheitüetervergner

1. n berversand für den Braunkohlenberghau: Betriebs Amtliche Meldeſtelle für alle Tee redirektor Utſch in Tackau. Stellvertreter: Bergaſſeſſor Ve offene Stlen e
genhatdt in Streckau Eeſchäftszelt werktäglich s e3. Land und forſtwirtſchaftlicher Arbeitgeberverband Ober 8 Uhr
inſpektor Walther in Teuchern. Stellvertreter Gutsbeſitzer Freitag ch. D. ung Sonnabeat, I. Maäuee
Adolf Zimmerwann in Schortau. Geſucht werden bringen wir zwei spannende Neuheiten zur Vorführnng.Handwerter: Bäckermeiſter Karl Hellmuth in Teuchern. 1 Hausmädchen, 1 Wirt

treter S meiſter Otts Pietzſch in Oſter ſchaftsgehilfe, 5 Mägde, 1er reter: Schuhmachermeiſ in die Land
Arbeitnehmerbeiſiter. wirtſchaft, Hausmädchen in

Verband der Bergarbeiter Deutſchlands Bergarber Robert Saſtwirtſchaft, I Aufwartung.
Hrauer in Teuchern. Stellvertreter Bergarbeiter Karl Stelle ſuchre:
Köhler in Teuchern. jüngere Wirtſchafterin, 5 Oſter5 Deine Landarbeiterband: Landarbeiter Albert Pfingſt in durſchen und 2 Oſtermädchen

Teuchern. Stellvertreter Arbeiter Hermann Thon in in die Landwirtſchaft, 2 Ofter

I.

Der hochinteressante Grosstadt-Abenteuerfilm

Eine Minute vor Zwölf
5 Akte. In der Hauptrolle wir BRogens, der beliebte amerikanisehe

Darsteller in einer seiner Hauptrollen.

Stößen. mädchen in den Haushalt.6. Handeeerker: Monteur Emil Röhrling in Teushern. Stell D s t obertreter: Schloſſer Giegſried Perers in Oſterkeld, Anſt. Handwerker, auf Grube, S P 1 S n S 13 5 1 C
Hiergegen können Beteiligte Weſchwerde bein Regie auswärts, 45 J. 1 Kind

xungep äſtdenten in Merſeburg innerhalb 14 Tagen erheben. w. freundſchl. Verkehr mit alt.
Die Bileung des endgültigen Verwaltungkausſchuſſes rn es 7 bia 10 des Arbellsgochweisgeſetzes wird erfolgen ſobald Fräulein oder Wikwe

der Oberpräſident. den Bezirk geniß 8 n ja W rn e en Heirat wicht ausgeſchloſſen

3 e t J JDe wird derw gen ſpäter eine brſondere Bekarin Syril, re an g 100
e ſ 3Seißenfels, den 1. März 1928. an die Geſch. d. Bl.

Der Borktende des Kerisgu sehen es.

Ein urkomisches Lustspiel in 8 Akten und Enge
e Wer lachen will, versäume diese Vorstellung nicht e

Jeder Kommt auf seine Kosten 2 Vorstellungen 6 und 8.30 Uhr.
Vorzügliche Bilder Solide Preise. Gute Musik. Warmer Saal.

Hin e m h e h e e m in baBekanntmachung. e Um den weiteren Lügengewebe entgegen zu
1. Auf Seſchlaß des Veraltungerates der Städte i ktreten, teile meiner werten Kundschatt von Stadt g.Fenerſezietät er er Sachſen find infolge der und Land ganz ergebenst mit, das ich mein

veränderten Zeitver hältniſſe alle bei der Atung Nur 3 Tage. m Goschaſ nach wie vor unveoräg- 3

e t 3 t tn er gFeuerserſicherungen, ſoweit ſte non t aewert Freitag, den 9., Sonnabend, den 10. und dert weiter betreibe.abgeſchloſſen ſind, auf das 50fache er Vorkries rte Loge Sountag, den 11. ar g.Berechnung des euntſprett enden S ges er Hoht worden tag s v Um ferneres gütiges Wohlwollen vittend,
mindeſtens iſt jedoch en Johrebberſichernn gebeltreg von 200 Der mit großem Beifall en Zirkusfilm zeichnet Hochachtungsvoll g9
Mark, ſowie ein e ſchlag von 200 5 zahlen S e Geoeeg laeeeg Nalermeister. SJ Bann t e er Deckun i de 5 S e S SJahr 1o22 insgeſam Sütne tag käergy wimmt Zu An vranf das 1afache D. Ob ee e e e e m e h

troh!
herein ren iſt He Umlage zum30fachen der Sekt wihrend an
Klage für 1923 v eine ezum 308fachen der V em Die S t je e

t en t Jn den nächſten Tagen trifft eine Ladunles nahen e volle Schaseebed Vorführung 6 u. 8.30 8 8ich in die Baunotverſickerung auftenpmmene:

ſowie für m gvlinr man wer wen
gende durch eine
tender aPinre Maßgab

Ro enſtroh et nd eine e Roggen
uf Bahnhef Krauſchwit und en et in und gebe
ſelbiges zum Preiſe von 28 O. pr 9 3 gtner ab.fah

e e ehe tt ribald's Veſtanrgn Beſtellungen erbitte zu richten an Herr N. Gaudigsnahen Vor ſherne gen t Verth gld e e e b. Krauſchwitz, Telf. Amt S rfeld 194.

e n r W. E. Winkler, Landes brrdutten e
Mat

Sanntag 2 Uhr Kingervorstel lung

n in dden Be erſt ch herungspe ſendet Zuſcheiſten, die glei Bet-
Wring en e werden. Die Soz ieläts

zuge endenen zug che

Gott b. Altenbarg, al
e eſch zrett

mitgt

Verzeg eFeuerſogietät, Hetave HaherrNee 3. abzuführen. Se nn runde en e treten
die geſetzlichen r vertragsmäßigen Folgen ein.

enden den 1. Merz i928. Wir zahlen ab April
e etkät Be av. Sachſenern.Bur

verze S Genn n e
kaſſe Trebnitz, eingetrae
Haftpflie getragen w
Mk, erhöht worden iſt.

Teuchern, den 10. Febr. 1923. Aznksgericht.

Magiſtratsbote ſofort geſucht.
Gehalt nach Gruppe 2 der ſtagtl. Beſoldungsoednung. Frauen März abends 8 Uhr bet Sachſe. Vergrügen

und Kinderzulage nach ſtaatl. Grundſätzen elegen

Bericht über Gautag, TurnBewerbungen erbeten an Magiſtrat Teuchern e laden wir Falle Freirade und1 Pferdeſchleppr echen feſt München, Einziehen der Gönner herzlt n e
Kreisbauernverein. 1 Gr gamäher Beiträge Der Turnrat. Von achm. 4 Uyr an Salt

reitag, den 9. d. Mts. nachmittags 3 Uhr Abends Verloſung von wert1 Steinſchrot mühle Ver rſchönerungs- vollen W ſhaſtegegenſtänden.

Bezirksverſammlung Du e Verein en

eLandliche Spar und
arehnskasse Teuchern

GaſthofS G mWoialsberſannlung

am Denzzerstag, den 8.
S

Jelter Um gütigen Beſ. ſh. bitten
Aelterer Mann o. Frau Rob. Knoch, der Vorſtandim „Hotel zum Löwen. ſo ne n verkauft hili ig zu Früh iahrsarb. iten auf dem

Redner ſpricht über die Lage im Ruhrgebiet etc. e Wanchingnhalle Teuchern, riedensparke, ſofort geſucht. re
Zahlreiches Erſcheinen erwünſcht. Meldungen Zeitzerſtr. Nr. 36 I Junges, kinderloſes EhepaarGetreide zur r pende bitte bis Sonnabend, den 10. 3. bei x erbeten. ſucht für ſofort

Firma Haeuber abgeben. Gäbler möbl. Schlaf und2 nLeber und Blukwurſt Pfund 8 200 hat abzugeben Berthold m ter rer Wohnzimer.
ff. Preßkopf, ſ. geh Salamt Mark erthold, Unterwerſchen. Honneretag Abend 7 Uhr Angeb. an d. Geſchſt. d. Bl.
F. Zungenwerrſt, F. S f. Kalbskeberff. FAlze, S krwochen, Gewiegtes uſw. Tag e 4 J n f 2 ne e einenſtroh ZuſammennntPaul Hergert, im Ratsleller. Sonntag Nacht verloren woralt u e r Ein anſtändiger junger Mann den n hohe Belohnungn Scwen Schallplatten er Gäbler Iiſehof der
6 Wochen alt, von Rathewitz C Koſt und ee

1. April d. Js. wird einnach Kröfſuln verloren gegan! h e und zerbrochene, seltſpre d kaufen ſierti in bad 8Wann8 n Hau smädchen Logis. Eine Dieuſtmagd

nſtan Haaſe, Tenchern, Dimke Herrmann iſt preiswert zu verkaufen r ſatt.Suner Loge n weitenfeis, S Se Franz Billhardt. geſucht. Krug, Runthal. Ang. an die Geſchſt. d. Bl. Richard Sabler.
n d e Beleg von Dwo Sehr Ken
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